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Wirtschaft und Migration im Fokus: 
Markus Lanz  am Abend!

Am 11. Juni 2025 diskutiert &quot;Markus Lanz&quot; im
ZDF mit prominenten Gästen über Deutschlands

Wirtschafts- und Migrationspolitik.

Deutschland - Am 11. Juni 2025 thematisiert die ZDF-Talkshow
„Markus Lanz“ die drängenden Fragen der Wirtschafts- und
Migrationspolitik in Deutschland. Die Sendung, die seit 2008
regelmäßig ausgestrahlt wird, hat sich auch in dieser Folge mit
aktuellen politischen Entwicklungen auseinandergesetzt. Neben
dem Moderator Markus Lanz werden verschiedene Gäste
erwartet, die unterschiedliche Perspektiven auf die Thematik
bieten.

Zu den Gästen zählen Anke Rehlinger, die in der Diskussion über
die verschärften Grenzkontrollen von Alexander Dobrindt (CSU)
Stellung beziehen wird. Neben ihr wird Gordon Repinski eine
Analyse der deutschen Wirtschafts- und Migrationspolitik



präsentieren. Moritz Schularick wird erläutern, wie
Verteidigungsausgaben potenziell das Wirtschaftswachstum
ankurbeln könnten. Daniel Thym hinterfragt die Situation an den
deutschen Grenzen, insbesondere die Praxis der Zurückweisung
von Asylsuchenden ohne gültige Papiere.

Politische Maßnahmen und Grenzkontrollen

Wie die ZDF berichtet, wurden unter dem neuen Bundeskanzler
Friedrich Merz und Innenminister Alexander Dobrindt bereits
mehrere Maßnahmen zur Verschärfung der Migrationspolitik
umgesetzt. Deutschland hat wieder systematische
Grenzkontrollen eingeführt und weist Asylsuchende ohne gültige
Papiere zurück. Diese Praxis stößt auf erhebliche Kritik, unter
anderem vonseiten der Nachbarländer Österreich und Polen, die
mögliche Verstöße gegen EU-Recht befürchten.

Der ehemalige Bundespolizist Jan Solwyn weist darauf hin, dass
die Außengrenze der EU nicht mehr zwischen Deutschland und
seinen Nachbarn verläuft, sondern zwischen Ländern wie
Bulgarien und der Türkei oder Polen und Belarus. Auf diese
Herausforderungen reagiert auch die Innenpolitik, in der
Katharina Dröge von den Grünen vor einem Bruch mit
europäischem Recht warnt.

Kritik an der Migrationsdebatte

Janine Wissler von der Linken bezeichnet die aktuelle Debatte
über Migration als „Scheindebatte“ und fordert stattdessen
Maßnahmen, die die Fluchtursachen anpacken. Ihrer Meinung
nach sind Kriege, Klimawandel und Armut die zentralen
Ursachen für Migration, und eine Abschottung Europas sei nicht
möglich. Auch Thomas de Maizière äußert sich kritisch zu dem
Thema und warnt davor, Schengen aufzugeben, da der Schutz
an den Außengrenzen die beste Lösung sei.

Zusätzlich plant die EU-Kommission im März 2025 die
Einführung einer „Rückführungsverordnung“, die Abschiebungen

https://www.zdfheute.de/politik/deutschland/lanz-migration-schengen-de-maiziere-wissler-100.html


erleichtern soll. Der Umgang mit den unterschiedlichen
Standpunkten in der Migrationspolitik wird in der Talkshow von
Markus Lanz ebenso beleuchtet.

Langfristige Migrationsstrategien

Migrationspolitik ist ein komplexes, transnationales Phänomen,
das nicht einfach unilateral gesteuert werden kann. Es zeigt
sich, dass bilaterale und europäische Kooperationsabkommen
nötig sind, um migrationspolitische Prioritäten sinnvoll
umzusetzen, wie die bpb anmerkt.

Die Zusammenarbeit mit Herkunfts- und Transitstaaten durch
Migrationsabkommen ist entscheidend. Seit 2000 hat die EU
zahlreiche Rückübernahmeabkommen mit Drittstaaten
abgeschlossen. Dennoch blieben die Effekte oft hinter den
Erwartungen zurück. In den letzten Jahren hat Deutschland
angepasste Migrationsabkommen, etwa mit Indien, Georgien
und Kenia, unterzeichnet und setzt auf partnerschaftliche
Zusammenarbeit.

Die Sendung ist in der ZDF-Mediathek abrufbar und hat sich als
eines der führenden Formate in der politischen Debatte
etabliert; sie wurde 2021 mit dem Deutschen Fernsehpreis in
der Kategorie „Beste Information“ ausgezeichnet und zieht über
eine Million regelmäßige Zuschauer an.
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